
 

 

Zielgerade 

Gemeindebote  
der Kirchengemeinde Lohmen 

Frühjahr & Sommer 2024  



 

2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leserin, lieber Leser!  

Von Weitem sind schon die trabenden Hufen zu hören, 

die über die Neuhofer Straße in Zehna immer dichter 

kommen. Eine stattliche Menge Menschen vor der Kir-

che stellt die Kaffeetassen beiseite, drückt die Zigaret-

ten aus, stellt das Schnattern ein. Alle greifen zu den 

Palmenzweigen, stellen sich im Spalier auf: Vom 

Friedhofstor bis hoch zur Kirchentür. Das Klackern der 

Hufen wird lauter und plötzlich ist er da. Alle Anwe-

senden reißen die Palmenzweige in die Luft. Eine grü-

ne lebendige Linie bis zur Kirche entsteht. Einer, der 

mit der kratzigen Raucherstimme, ruft: Hosianna! Und 

alle anderen stimmen mit ein: Hosianna! Hosianna! 

Hosianna! Jesus steigt ab. Sofort wird ihm Kaffee an-

geboten. „Mit Milch, bitte, ohne Zucker“, sagt er. Und 

während das Stück Streuselkuchen in Jesus Mund 

immer mehr wird, reden die Umstehenden auf ihn ein: 

„Jesus, hast du sie dabei?“; „Wir brauchen eine Be-

triebsanleitung Kirche 2024“; „Warum kommen immer 

weniger in unsere Gottesdienste?“; „Strukturreformen“; 

„Gemeindefusionen“; Jesus runzelt die Stirn, schluckt 

kräftig, der Streuselkuchen in seinem Hals will nicht 

weiterrutschen. Jesus gibt dem Esel ein Zeichen. Sie 

drehen um— hinten am See, vorbei am lange verkauf-

ten Pfarrhaus, wächst grünes Gras. Hier werden sie 

verweilen.  
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Auf geht´s ins nächste Level                                                  
Ausbildungszeit von Vikarin Felicitas Borchert erfolgreich beendet 

 

Als ich noch ein bisschen jünger war, hör-

te ich immer mal den Musiker „Marteria“. 

Einerseits war der gerade In, andererseits 

fand ich seine Musik auch gar nicht 

schlecht. Jedenfalls hat er ein Lied her-

ausgebracht, welches „Endboss“ heißt und 

indem es darum geht, von einem Level ins 

nächste zu springen.  

Und so geht für mich hier in Lohmen ein 

Level in meinem Leben zu Ende und ich 

„springe“ weiter ins Nächste. Doch bevor 

es weitergeht, möchte ich mich bedanken. 

Für 2 ½ sehr schöne, prägende, lehrreiche 

und intensive Jahre. Lohmen ist für uns 

(ich denke, hier kann ich auch für meinen 

Mann sprechen) mehr und mehr zur Hei-

mat geworden, auch dank der vielen Kon-

takte, die wir knüpfen konnten und der 

herzlichen Aufnahme in der Gemeinde. Ich 

möchte mich bedanken, dass dieses Level 

in meinem Leben, das Vikariat, mir so an-

genehm gestaltet wurde. Ich habe viel 

Unterstützung und Zuspruch erfahren und 

ich konnte Vieles ausprobieren. Beson-

ders erinnere ich mich an das Mixen der 

Maibowle im Gottesdienst, die Paddeltour 

mit den Konfis, die verschiedensten Gär-

ten, in denen ich herzlich aufgenommen 

wurde, die Gespräche, Akkordeonmusik, 

Lagerfeuer und noch so viel mehr.  

Meine Vikariatszeit hier in Lohmen ist für 

mich, dank Ihnen und Euch, unvergesslich 

geworden. Und ich kann so viel mitneh-

men in mein nächstes Level: die eigene 

Pfarrstelle. Ab Mai bin ich nun nicht mehr 

hier Vikarin in Lohmen, sondern werde 

noch ein bisschen Zeit mit meiner Familie 

verbringen, bis es dann im November 

heißt: Auf geht’s ins nächste Level!  

Nun bleibt mir nur noch zu sagen: Auf 

wiedersehen! Es war ein wunderbare Zeit. 

Kommen Sie/ kommt doch gerne bei mei-

nem Abschiedsgottesdienst vorbei. 

Ich wünsche Ihnen und Euch nur das   

Beste. 

 

 

Sonntag, 24. März | 10:00 Uhr Kirche Zehna 

  

Abschied von Vikarin Felicitas       

Borchert aus unserer Gemeinde  
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Mein Name ist Torsten Heinisch, ich bin 51 Jahre alt 

und wohne mit meiner Familie in Karcheez. 

Als Prädikant in Ausbildung der Kirchengemeinde 

Bützow bin ich ehrenamtlich im Verkündigungsdienst 

unterwegs. Am 24. Dezember 2023 durfte ich in der 

Kirche Karcheez mit ihnen Weihnachtsgottesdienst 

feiern. Ich möchte mich auf diesem Weg bei Ihnen für 

die rege Teilnahme bedanken. Erst durch ihre Teil-

nahme wurde der Gottesdienst zu dem was er am 

Schluss war, für mich, unvergesslich. Direkt nach 

dem Gottesdienst und in den Tagen danach bin ich mit 

einigen von ihnen ins Gespräch gekommen und es 

keimte der Gedanke auf, die Kirche in Karcheez wie-

der mehr mit Leben zu füllen, rauszuholen aus dem 

Dornröschenschlaf. 

Nach vielen Gesprächen und mit Genehmigung von 

 

Karcheez wachküssen 

Raus aus dem Dornröschenschlaf 
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Pastor Görlich habe ich die Arbeitsge-

meinschaft Kirche Karcheez ins Leben 

gerufen. 

Wen suchen wir? 

Wir suchen Menschen, die Lust haben, 

sich ehrenamtlich für ihre Kirche vor Ort 

einzusetzen; Menschen, die ein bisschen 

handwerkliches Geschick haben; die sich 

nicht scheuen auch mal schmutzige Finger 

zu bekommen. 

Wir suchen aber auch Menschen, die mal 

eine Tasse Kaffee kochen oder einen Ku-

chen backen. Uns sind Menschen willkom-

men, die vielleicht ein Instrument spielen 

oder solche, die Lust haben, ein Theater-

stück auf die Bühne zu bringen. Kurzum in 

unserer Gruppe ist jede und jeder will-

kommen, egal welches Talent er oder sie 

mitbringt. Im Vordergrund sollen der Spaß 

und die Gemeinschaft stehen.  

Was haben wir vor, wobei brauchen wir 

ihre Unterstützung? 

Wir wollen der Kirche und dem dazugehö-

rigen Friedhof zu mehr Freundlichkeit 

verhelfen, bedeutet Kirchenputz und Gar-

tenpflegearbeiten auf dem Friedhof. 

Wir möchten Konzerte und Ausstellungen 

in unsere schöne Kirche holen, die direkt 

am Pilgerweg liegt. Wir planen Veranstal-

tungen und Gottesdienste für Groß und 

Klein, für Alt und Jung. 

Haben sie Lust mitzumachen?                           

Dann melden Sie sich gerne bei Torsten 

Heinisch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

Torsten Heinisch | Bülower Weg 20 | 18276 Karcheez  

Tel: 0173 6730711 | Torsten.Heinisch@t-online.de  

 

Folgen sie 

uns auf   

Instagram. 

Hier fin-

den sie zukünftig alle 

Termine, Bilder und 

Wissenswerte über die 

Kirche in Karcheez. 

Termine in Karcheez 

 

1. April - 14:00 Uhr    

Ostermontag Gottes-

dienst mit Ostereiersuche  

 

19. Mai — 19:00 Uhr  

Festgottesdienst 790 Jah-

re Karcheez  

 

22. Juni — 17:00 Uhr  

Mittsommerandacht  
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Herzlichen Glückwunsch, Karcheez                                
Dorf feiert 790 Jahre Bestehen.  

„Karcheez, das sind wir!“ Unter diesem Motto 

startet das Dorf Karcheez in ein buntes Fest-

programm zum 790. Dorfjubiläum. Eröffnet wird 

das Fest mit einem Festgottesdienst am 17. Mai 

um 19:00 Uhr. Herzliche Einladung dazu und 

auch zu allen anderen aufregenden Programm-

punkten!  

Samstag, 25. Mai:  

13:00 Uhr Festumzug durch den ge-

samten Ort mit historischen Figuren 

der Dorfgeschichte.  

Ab 14:00 Uhr Dorffest auf dem   

Festplatz hinter der Feuerwehr 

Ab 13:00 Uhr Offene Kirche in      

Karcheez 

Freitag, 17. Mai:  

19:00 Uhr Kirche Karcheez, 

Festgottesdienst zum  

Dorfjubiläum   
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 EMMAUS                                                            

Eine Sing– & Sprechmotette  
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„Meine Seele erhebt den Herrn, und mein 

Geist freuet sich Gottes, meines Heilands“ 

- So beginnt der Lobgesang der Maria, das 

sogenannte Magnificat, aus dem Lukas-

evangelium. Maria singt und preist Gott, 

der sich ihr und allen Geringen, Machtlo-

sen und Hungernden zuwendet. Die Wert-

schätzung des Abseitigen, wenig Aner-

kannten steht in diesem Jahr bei den ZWI-

SCHENTÖNEN der Künstlerin Christine de 

Boom im Mittelpunkt. Mit ZWISCHENTÖNE 

ist das Programm in Bellin überschrieben. 

Denn ZWISCHENTÖNE stehen in der Bil-

denden Kunst für viele veränderte Farbtö-

ne zwischen den Grundfarben gelb, rot, 

blau und natürlich zwischen den 

„unbunten“ Nicht-Farben schwarz und 

weiß. Wir entdecken die ZWISCHENTÖNE 

aber auch in der Musik und hoffentlich in 

Kirchen + Kultur + Kirchen + Kultur + 

 

ZWISCHENTÖNE                    

in Bellin 
 

mit der Künstlerin                  

Christine de Boom  

Ausstellungseröffnung:  

Samstag, 6. Juli | 16:00 Uhr        

Dorfkirche Bellin  

mit Christine de Boom  

Or-
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+ Kultur + Kirchen + Kultur + Kirch

Eine Veranstaltung in Kooperati-

on mit dem Haus der Stille e.V.   

ZWISCHENTÖNE aus 

Blech Blechbläserensemble 

 

Konzert im Rahmen der  

Ausstellungseröffnung:  

Samstag, 6. Juli | 16:00 Uhr        

Dorfkirche Bellin  

Leitung: Witold Dulski  

Es gibt kirchliche Posaunenchöre und es 

gibt das Blechbläserensemble am Braun-

schweiger Dom. Es wird definitiv groovy! 

Unter Leitung von Domorganist Witold 

Dulski wird das Blechbläserensemble 

aus Braunschweig die Dorfkirche in Bel-

lin mit ganz eigenen ZWISCHNETÖNEN 

 

Workshop: Sehen und Erkennen 

Zeit zum Fotografieren, Gestalten und Nachdenken                  

Wir durchstreifen Bellins Umge-
bung mit dem Handy oder der Ka-
mera. Es geht zu Beginn um Suche, 
Inspiration und Entdeckungen, die 
wir „unter die Lupe nehmen“. Bild-
besprechungen führen uns zu uns 
selbst und zur Bereitschaft, über 
alte Muster hinaus zu gehen und 
Gestaltungsideen zu entwickeln. 
Die Tagzeitengebete in der Kirche 
geben dem Wochenende Struktur 
und setzen kleine Impulse.                 
Technik zum Laden digitaler Bilder 
und Projektion ist vorhanden. Fo-
tokameras bitte mitbringen. 

Freitag, 28. Juni 18 Uhr                       

bis Sonntag,  30. Juni 14 Uhr 

Kosten 160,00 € | Anmeldung per 

Email: hausbellin@elkm.de 
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Miteinander — füreinander                      

Was ist los im Quartier? 

 

 
Liebe Quartiersbewohner*innen, 

nach langer Dunkelheit, nach viel Grau 
und Regen tut sich wieder was. Wir 
stolpern drüber mit all unsren Sinnen. 
Wir erwachen neu. Wir wundern, bud-
deln und säen. Rose Ausländer be-
schreibt uns den Frühling so: 
 
Mit dem Akazienduft 
fliegt der Frühling 
in dein Erstaunen 
 
Die Zeit sagt 
ich bin tausendgrün 
und blühe 
in vielen Farben 
 
Lachend ruft die Sonne 
ich schenke euch wieder 
Wärme und Glanz 
 
Ich bin der Atem der Erde 
flüstert die Luft 
 
Der Flieder 
duftet 
uns jung 

Mit frischer Luft soll auch im Quartier 

wieder einiges los sein, ob mit Jurte 

oder Sonnensegel oder ganz unter 

freiem Himmel, aber natürlich auch in 

den bewährten Räumen wie dem Neu-

en Haus, der Sporthalle, dem Korn-

speicher und der Alten Schmiede. 

Schauen Sie und kommen Sie vorbei! 

Ihre/ eure  

 

Die Leseratten 

Termine:                                                         

Dienstag, 9. April 

18:30 Uhr, Neues Haus Zehna , Dorfstr. 45 

Dienstag, 7. Mai  

18:30 Uhr, Neues Haus Zehna , Dorfstr. 45 

Dienstag, 4. Juni  

18:30 Uhr, Taubenturm, Braunsberg 12A  

Dienstag, 2. Juli   

18:30 Uhr, Taubenturm, Braunsberg 12A  

Dienstag, 6. August   

18:30 Uhr, Taubenturm, Braunsberg 12A  

Leitung: Christa Schäfer  

Es wird vorgele-

sen, vorgestellt 

und Lese-

Erlebnisse werden 



 

 

  
 

Sport tut gut! 

Sportlich soll es weitergehen im 
Quartier! Seid gerne dabei! 

Kontakt: 0173-9847072 

Dienstag: 17:30 Uhr  Frauensportgruppe,  

   Sporthalle Zehna  

Dienstag: 18:45 Uhr  Sportgruppe 60+,  

   Sporthalle Zehna 

Mittwoch: 15:00 Uhr Sportgruppe 60+ mit 

   anschließender Kaffee-

   runde, Kornspeicher Kirch 

Männerkochclub 

 
… Lamm, Wild, Fisch—am besten schmeckt es, 

wenn Männer zusammen kochen. Du hast Lust 

mitzumachen. Dann melde dich bei Eckard 

Lunow.  

Kontakt: 0172-3246400  

Leitung: Uta Lunow 

Frühjahrs-Subbotnik 

Ob Maulwurfhaufen platthaken oder Müllsammeln, ob Efeu schneiden oder Wege abste-

chen. Auf unseren Dörfern gibt es eine Menge zu tun, damit es schön wird. Hilf mit!  

In Kirch Kogel  Samstag, 23. März 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr      

   Treffpunkt am Kornspeicher—Bitte Gartengerät, Eimer,                               

   Gartenhandschuhe u.ä. mitbringen.  

In Lohmen  Samstag, 6. April 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr     

   Frühjahrsputz der Gemeinde und Umwelttag des Hegerings und 

   der Grundschule Zehna. Treffpunkt: Dorfplatz  
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am Kornspeicher in Kirch Kogel 

Ehrenamtliche laden zusammen mit dem 

Quartiersprojekt ein, den Frühling ge-

meinsam zu begrüßen. Für das leibliche 

Wohl ist gesorgt. Am Feuer können 

Stockbrot und Würstchen gebrutzelt 

werden. Workshops laden ein zum krea-

tiven Werkeln rund um den Frühling. 

Gute Musik vom Akkordeon ist zu hören 

und auch das Singen von Frühlingslie-

dern tut gut. Und vielleicht gibt es da 

Mach ein leichtes Zelt daraus…. 

Gemeinsam unterm schwarzen Jurtendach  

Frühlingsjurte 

 

An der Gemeinschaftsunterkunft für Ge-

flüchtete in Lohmen  

Hier werden ab 14 Uhr Frühlingslieder 

geschmettert, Spiele gemacht, Süßes & 

Herzhaftes genascht, Erfrischendes ge-

trunken, Frühlingstöpfe bepflanzt und 

Blumen gebastelt - rundum ein gemütli-

ches Beisammensein mit schönen Ge-

sprächen am Feuer. Herzlich Willkom-

men an alle Kleinen und Großen aus 

Frühlingsjurte 

 

Freitag, 19. April | 14:00 —17:00 Uhr | 

an der Gemeinschaftsunterkunft | 

Zum Suckwitzer See  1 | Lohmen 

Samstag, 23. März | 14:00 —20:00 

Uhr | am Kornspeicher Kirch Kogel  



 

 

  
 

Alte Schmiede Groß Tessin 

Maifest in Zehna 

 

Mittwoch, 1. Mai | 10:00 — 14:00 

Uhr | am Dorfsaal Zehna  

Am 1. Mai von 10 – 14 Uhr sind Jung und Alt 

herzlich eingeladen zum Maifest am Dorfsaal 

Zehna. Die Vereine der Gemeinde Zehna sowie 

das Quartiersprojekt der Kirchengemeinde 

Lohmen sind mit dabei.  

Um 10 Uhr wird das Fest durch den Bürger-

meister eröffnet, der Maibaum geschmückt und 

aufgestellt. Musikprogramm mit „Original 

Mecklenburger Atze“.                                                                                                                           

Die Kinder sind eingeladen zum Basteln, Lo-

sen, Dosenwerfen, Traktor-mitfahren und Ent-

decken, wie ein Feuerwehrauto von innen aus-

sieht. Selbstverständlich wird auch für das 

leibliche Wohl gesorgt mit Kuchen, Kaffee und 

Gegrilltem. 

30 Jahre Förderverein und Spielenachmittag für Kinder 

Magdalene Müller vom Verein „Alte Schmiede“ e,V.       

lädt  im Juli 2024 ein zur 9. Sommergalerie. 

Öffnungszeiten: 14 – 16 Uhr an den Wochenenden 

Kino in Klueß  

Im Vereinshaus der Sandhasen in Klueß finden in den Som-

mermonaten regelmäßig Kinoabende statt. Alle sind einge-

laden (Eintritt 5,00 €)  

3. April, Mittwoch, 19:00 Uhr  Das Rätsel (F 2019)   

7. Mai, Dienstag,  19:00 Uhr  Die Unschärferelation 

     der Liebe (D 2023) 

5. Juni, Mittwoch,  19:00 Uhr Sophia, der Tod und ich 

     (D 2023)  

3. Juli, Mittwoch,  19:00 Uhr  Caveman (D 2023) 



14  

 

 

 

Sommercafé Lohmen               

jeden Sonntag, 23.06. – 15.09.24,                

14 – 17 Uhr 

Sommercafé, das heißt: … selbst gebackene 

Kuchen und Torten, frischer Kaffee aus alten 

Sammeltassen, beschwingte Schallplattenmu-

sik, Leute treffen, ins Gespräch kommen auf 

dem gemütlichen Pfarrhof unter einem gelben 

Sonnensegel.  

Das Vorbereitungsteam freut sich 

auf viele Gäste aus Lohmen und 

Umgebung! Wer sich mit Kuchenba-

cken beteiligen oder gerne an den 

Sonntagen unterstützend dabei sein 

möchte, rufe mich gerne an. Danke! 

Martina Domann,                       

Tel. 0170-3685080 
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Am „geschenkten“ Tag im Feb-
ruar machten sich neun Frau-
en und Männer auf den Weg 
nach Hamburg. Das Wetter 
spielte mit, und es gab einmal 
keinen Bahnstreik… Natürlich 
hatten wir uns im Vorfeld über 
die Ausstellung in der Kunst-
halle informiert, aber die Fülle 
der Arbeiten C.D. Friedrichs 
überraschte uns doch. Alle 

wichtigen Werke, auch viele 
Skizzen waren zu bewundern. 
Alle Eindrücke konnten gar 
nicht verarbeitet werden. Die 
Erläuterungen zum Schaffen 
des Künstlers und zu den 
Werken waren für uns gut 
verständlich, allerdings hatte 
Caspar David so manche sei-
ner Arbeiten auch als 
„Suchbild“ gestaltet. Da die 
Ausstellung an dem Tag wie 
wohl immer sehr gut besucht 
war, mussten wir sogar an 
manchen Bildern anstehen. 
Ein Zeitfenster von drei Stun-
den ist angemessen. Vielen 
Dank an Martina Domann, sie 
übernahm die Organisation 
des Ausflugs.  

Magda Müller 

Zu Gast bei Caspar David Friedrich 
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Zwei Frauen, zwei Generationen, zwei Le-

benseinstellungen wie sie unterschiedlicher 

nicht sein können – und das innerhalb der 

gemeinsamen vier Wände! Da prallen Wel-

ten aufeinander in skurrilen Situationen und 

gepfefferten Dialogen mit spanischem Tem-

perament. Lachen und Weinen liegen nah 

beieinander in diesem Film, denn beide 

Frauen fassen allmählich Vertrauen zuei-

nander, sie öffnen sich und zeigen auch ihr 

Schwachsein und ihre Verletzlichkeiten.                                                    

Mit dieser spanischen Drama-Komödie, 

(Regie Bernabé Rico) starteten wir am    8. 

März in den Internationalen Frauentag im 

Kornspeicher Kirch Kogel. Über 30 Frauen 

aus den Dörfern der Gemeinde und des 

Quartiers waren gekommen! Jede hatte 

eine Kleinigkeit für das Mitbring-

Abendbüffet mitgebracht, sodass nach dem 

Kino-Genuss auch der kulinarische Genuss, 

inkl. anregender Getränke, und natürlich 

das Erzählen nicht zu kurz kamen. Wir lie-

ßen es uns gut gehen an diesem Abend.                                                                             

Ein herzliches Dankeschön geht an den 

Verein Kornspeicher e.V., der uns seine 

„vier Wände“ kostenlos zur Verfügung stell-

te und an Harald, der die Technik bediente 

sowie jeder Frau eine Rose schenkte. Auch 

die Zusammenarbeit mit dem Filmklub 

Güstrow klappte super.                                                                                                       

Vielleicht kann es Kino-Abende dieser Art 

regelmäßig in Kirch Kogel geben? Was 

meint ihr und was meinen Sie? Für Rück-

meldungen und Anregungen sprechen Sie 

mich gerne an.  

Martina Domann 

 

Vier Wände für zwei 

Kino am Weltfrauentag in Kirch Kogel 
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Heute mit Yvonne Wendt, (49 J.) aus Lohmen. Das Ge-

spräch führte Martina Domann. 

 

 

Yvonne, du lebst mit deiner Familie in Lohmen. Bist du ein 

Lohmener Urgestein? 

Fast. Ich hab als Kind in Gerdshagen gewohnt, bin dort groß 

geworden. Mit 29 Jahren bin ich nach Zehna gezogen und 

seit zehn Jahren leben wir in Lohmen. 

Hat es dich jemals irgendwo anders hingezogen? 

Nein! 

Warum nicht?  

Ich finde es hier schön. Ich bin gerne in der Natur, gehe viel 

spazieren z.B. mit den Enkelhunden, schreibe gerne Gedich-

te. Dafür ist es super hier, besonders  wegen der Stille. Ein 

Zuhausegefühl habe ich hier und auch die Nähe zu meiner 

Arbeit ist perfekt. 

Das mit den „Enkelhunden“ musst du mir erklären!                                                                                     

Das sind die Hunde meines Sohnes, also Enkel. Sie kommen 

immer nur mal zu Besuch, so wie Enkel das halt machen.                                                                                                                             

Was machst du in deiner Freizeit?  

Lesen ist meine Leidenschaft, etwas, was ich auch gut ver-

binden kann mit meiner Arbeit in der Bibliothek Zehna. Lieb-

lingsbücher und -autor*innen habe ich nicht. Bücher müs-

sen nur sehr dick sein und möglichst mehrere Teile haben. 

Ich möchte mich in ein Buch richtig versenken können.                                                                                                                                                          

Ich koche auch gerne! Am liebsten Suppen. Aber in der 

Grillsaison, die ja schon wieder beginnt, sind Suppen nicht 

so gefragt. Naja …, auch okay. 

Du wohnst mit deiner Familie in Lohmen. Was  heißt für dich 

„Familie“?  

Ja, mit meinem Mann, unserem kleinen Sohn und unserer 

mittleren Tochter. „Familie“, das sind für mich Menschen die 

mir am allernächsten stehen: mein Mann und die Kinder. 

Hast du auch manchmal Fernweh?  

DorfGesichter 

„Ich wünsche mir, 

dass es ein »Wir-

Gefühl« gibt im 

Dorf. Es sind 

schon gute Ansät-

ze da, die man 



Also, da ist es auch so, dass ich am liebsten an ein und die-

selbe Stelle fahre. Du merkst, Martina, ich bin eigentlich total 

langweilig. (lacht) Wir fahren immer nach Schleswig Holstein 

an die Ostsee, Nähe Hansapark. Da ist es einfach schön. Ich 

mag es, wenn ich weiß, was mich erwartet. Aber dieses Jahr 

geht’s  zur Abwechslung mal nach Niedersachsen, direkt in 

den Heidepark in ein Abenteuerhotel! Das ist doch schon mal 

was! (lacht) Die „große weite Welt“ reizt mich eher nicht so. 

Warum hast du dich für die Arbeit als Sozialbetreuerin  in der 

Gemeinschaftsunterkunft  für Geflüchtete entschieden?                                                                                                                             

Ich bin seit 2015 dabei als die große Flüchtlingswelle begann. 

Ich habe es nie bereut, hier zu arbeiten. Die Arbeit als Sozial-

betreuerin ist Teil meines Lebens. Sie ist nicht nur ein Job.                                  

Ich denke, dass ich ein toleranter Mensch und immer offen 

für Neues bin. Diese Einstellung und die Lust, anderen Men-

schen zu helfen, motivieren mich. Denn gerade für diese 

Menschen, die so viel hinter sich haben und schwere Schick-

sale tragen, für Menschen, die hier angekommen sind -  für 

sie, finde ich, ist es wichtig, da zu sein. 

Kannst du dich an besonders schöne Arbeits-Erlebnisse er-

innern? 

Schöne Begegnungen gibt es  immer  in den Jurteprojekten 

hier auf unserem Gelände. Da sitzt man gemütlich am Feuer 

und erlebt Gemeinschaft. 

Worüber ärgerst du dich, Yvonne?                                                                                                            

Wenn Menschen intolerant anderen gegenüber sind. Dieser 

Ruck nach rechts ist nicht auszuhalten! Das macht mich wü-

tend und traurig, gerade wenn ich an die Menschen denke, die 

hier angekommen sind. 

Was ist dein Traum für Lohmen?                                                                                                               

Ich werde für die Gemeindevertretung kandidieren und möch-

te mich dort für mehr Miteinander und Empathie stark ma-

chen. Ich wünsche mir, dass es ein „Wir-Gefühl“ gibt im Dorf. 

Es sind schon gute Ansätze da, die man ausbauen kann. 

Was ist dein Traum für die Welt?                                                                                                     

Wie man immer so schön sagt: Frieden! Das ist das Wichtigs-

te, was man sich wünschen kann. Ich wünsche mir, dass je-

der Mensch ein Zuhause hat, egal wo, möglichst ein Zuhause 

ohne Angst.  

Ich wünsche mir, 

dass es ein »Wir-

Gefühl« gibt im 

schon gute Ansät-

ze da, die man 
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Gottesdienste 

16. März 
Samstag, 17.00 Uhr; Badestelle Prüzener See 

Feuer & Flamme 

Pastor Jonas Görlich 

20. März                              
Mittwoch, 19.00 Uhr;  Kapelle Zeppelin 

Regionale Passionsandacht                             

Pastorin Johanna Levetzow 

24. März  
Sonntag, 10.00 Uhr; Kirche Zehna 

Palmsonntag mit Verabschiedung von Vikarin 

Felicitas Borchert 

Pastor Jonas Görlich 

26. März 
Dienstag, 17.00 Uhr; Rehaklinik   

Andacht in der Rehaklinik 

Pastor Jonas Görlich 

28. März 
Sonntag, 19.00 Uhr; Kirche Zernin 

Gründonnerstag mit Tischabendmahl 

Pastor Dr. Michael Fiedler 

29. März 
Freitag, 10.00 Uhr; Kirche Badendiek 

Karfreitag 

Pastor Jonas Görlich 

31. März 
Sonntag, 5.30 Uhr; Kirche Bellin 

Osternacht mit Osterfrühstück 

Osternachtsteam 

31. März 
Sonntag, 10.30 Uhr; Kirche Zehna 

Festgottesdienst am Ostersonntag 

Pastor Jonas Görlich 

1. April 
Montag, 14.00 Uhr; Kirche Karcheez 

Ostermontag mit Ostereiersuche 

Prädikant i.A. Torsten Heinisch 

1. April 
Montag, 15.00 Uhr; Kirche Kirch Rosin  

Unterwegs nach Emmaus  

Eine Sprechmotette mit Pastor i.R. Friede-

mann Preuß & Pastor Jonas Görlich; Lei-

tung: Dr. Kristina Handke 

7. April 
Sonntag, 10.00 Uhr; Friedhofskapelle Lohmen  

Einmal kurz die Kirche retten…. 

Mit Theologiestudierenden der Nordkirche; 

Pastorin Julia Ahmend & Jonas Görlich 

14. April 
Sonntag, 9.00; Kirche Kirch Kogel 

Miserikordias Domini 

Pastor Jonas Görlich  
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14. April zu Gast bei Familie Stieger  
Sonntag, 10.30 Uhr; Lößnitzweg 1, Klueß  

Miserikordias Domini 

Pastor Jonas Görlich  

21. April  
Sonntag, 11.00 Uhr; Friedhofskapelle Lohmen 

Jugendgottesdienst mit den Teilnehmenden 

der Teamercardausbildung   

Pastor Jonas Görlich & Team 

28. April 
Sonntag, 10.00 Uhr; Kirche Lüssow 

Regionaler Kantatengottesdienst 

Propst Dirk Fey  

4. Mai 
Samstag, 17.00 Uhr;  Linde Pfarrhaus Bellin 

Verwurzelt—Andacht am Naturdenkmal 

Pastor Jonas Görlich 

9. Mai 
Donnerstag, 11.00 Uhr;  Kirchhof Zehna 

Himmelfahrt mit Maibowle  

Pastor Jonas Görlich 

12. Mai 
Sonntag, 10.00 Uhr;  Friedhofskapelle Lohmen 

Exaudi 

Lektoren Christian & Anke Thode 

17. Mai  
Freitag, 19.00 Uhr; Kirche Karcheez 

Festgottesdienst 790 Jahre Karcheez 

Pastor Jonas Görlich & Prädikant i.A. 

Torsten Heinisch 

19. Mai  
Sonntag, 14.00 Uhr; Kirche Zehna 

Festgottesdienst mit Konfirmationen 

Pastor Jonas Görlich 

26. Mai 
Sonntag, 10.00 Uhr; Friedhofskapelle Lohmen 

Trinitatis 

Pastor Jonas Görlich 

1. Juni  
Samstag, 17.00 Uhr; Am Flitterwochen Barg  5, 

Lohmen 

Gartengottesdienst  

Zu Gast bei Familie Mazarin  

Pastor Jonas Görlich  

9. Juni 
Sonntag, 10.00 Uhr; Friedhofskapelle Lohmen 

2. Sonntag nach Trinitatis  

Prädikant i.A. Torsten Heinisch 

16. Juni 
Mittwoch, 19.00 Uhr; Kirche Bellin 

3. Sonntag nach Trinitatis 

Lektoren Anke & Christian Thode 

22. Juni  
Samstag, 17.00 Uhr; Reimershagen 22 

Gartengottesdienst  

Zu Gast bei Familie Fengler 

Lektoren Anke & Christian Thode 

22. Juni 
Samstag, 17.00 Uhr; Kirche Karcheez 

Mittsommerandacht  

Prädikant i.A. Torsten Heinisch 
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30. Juni  
Sonntag, 10.00 Uhr; Kirche Kirch Rosin  

5. Sonntag nach Trinitatis 

Lektoren Anke & Christian Thode 

7. Juli 
Sonntag, 10.00 Uhr; Kirche Badendiek  

Bläsergottesdienst                                       

Pastor Jonas Görlich &  Das Blechbläseren-

semble am Braunschweiger Dom, Leitung 

Kantor Witold Dulski 

13. Juli 
Samstag, 14:00 Uhr; Kirche Kirch Kogel 

Taufgottesdienst  

Pastor Jonas Görlich 

13. Juli  
Samstag, 17:00 Uhr;  Groß Breesen 8 

Gartengottesdienst  

zu Gast bei Familie Mergner 

Pastor Jonas Görlich 

21. Juli 
Sonntag, 9:00 Uhr;  Kirche Bellin 

8. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor Jonas Görlich 

21. Juli 
Sonntag, 10.30 Uhr; Kirche Kirch Rosin  

8. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor Jonas Görlich  

27. Juli 
Samstag, 17.00 Uhr;  Gerdshagen 10 

Gartengottesdienst  

zu Gast bei Familie Schult 

Pastor Jonas Görlich  

4. August  
Sonntag, 10.00 Uhr; Friedhofskapelle Lohmen 

10. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor Jonas Görlich 

10. August 
Samstag, 17.00 Uhr; Rum Kogel  5 

Gartengottesdienst  

zu Gast bei Familie Bokelmann & Schröder  

Pastor Jonas Görlich 

18. August  
Sonntag, 09.00 Uhr; Kirche Kirch Kogel  

12. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor Jonas Görlich  

18. August  
Sonntag, 10.30 Uhr; Kirche Kirch Rosin  

12. Sonntag nach Trinitatis 

Pastor Jonas Görlich  

24. August  
Samstag, 17.00 Uhr;  An der Kirche 3, Groß 

Upahl 

Gartengottesdienst  

zu Gast bei Familie Oxen 

Pfarrerin Kathrin Oxen 

1. September 
Sonntag, 10.00 Uhr; Friedhofskapelle Lohmen  

14. Sonntag nach Trinitatis  

Pastor Jonas Görlich  
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